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Amts⸗Blatt 


der Königlichen Regierung zu Marienwerder. 


Nro. 31. 


Die Nummer 23 des Reichs⸗Geſetzblatts enthält 
unter 

Nr. 1911 das Geſetz, betreffend die Konſular⸗ 
gerichtsbarkeit in Samoa und die Uebernahme einer 
Bürgſchaft Seitens des Reichs für die durch Einrichtung 
einer anderweiten Rechtspflege dortſelbſt erwachſenden 
antheilmäßigen Koſten. Vom 6. Juli 1890; und unter 

Nr. 1912 das Geſetz, betreffend die Friedens: 
präſenzſtärke des deutſchen Heeres. Vom 15. Juli 1890. 


Verordnungen und Bekanntmachungen 
ber Ceutral⸗Behörden. 
1) Bekanntmachung. 
Poſtpacketverkehr mit den Fidji⸗Inſeln. 
Von jetzt ab können Poſtpackete ohne Werthangabe 
im Gewicht bis zu 3 kg nach den Fidji⸗Inſeln verſandt 
werden. Die Packete müſſen frankirt werden. 
Ueber die Taxen und Verſendungsbedingungen 
ertheilen die Poſtanſtalten auf Verlangen Auskunft. 
Berlin W., den 18. Juli 1890. 
Der Staatsſecretair des Reichs⸗Poſtamts. 
von Stephan. 


 Berorbunngen aub Betanntmachungen 
2) ber Provinzial⸗Behörden 2c. 


1882 (abgedruckt im Amtsblatt 1882, Seite 277) ein: 
geführten Strafregiſter find gegenwärtig ſchon derartig 
angefüllt mit Strafnachrichten, daß ihre Ueberſichtlichkeit 
in Frage geſtellt und der Geſchäftsgang bet den Regiſter⸗ 


Marienwerder, den 30. Juli 


Die durch Bundesrathsverordnung vom 16. Juni 


1890. 


1. Januar bis 30. Juni — verſtorbener Per⸗ 
ſonen, welche zur Zeit des Todes ſtrafmündig 
waren, alſo das zwölfte Lebensjahr vollendet hatten, 
an die Ortspolizeibehoͤrden, mithin in der Pro⸗ 
vinz Hannover, ſoweit es ſich um ländliche Be⸗ 
zirke handelt, an die Kreislandräthe zu überſenden. 
Die Liſten müſſen hinſichtlich jeder in dieſelben 
aufgenommenen Perſon enthalten: 

. den Vor: und Familiennamen — bei Frauen den 
Geburtsnamen und Namen des Ehemannes, 

. die Vor⸗ und Familiennamen der Eltern, 

das Lebensalter, 

. den Monat und Tag (das Datum) des Todes, 

. Die Ortspolizeibehörden haben durch Vergleichung 
der überſandten Liſten oder der von ihnen ſelbſt 
in der Eigenſchaft als Standesbeamte geführten 
Sterberegiſter mit den ihnen von den Staats⸗ 
anwaltſchaften zugeſtellten Mittheilungen über rechts⸗ 
kräftige Beſtrafungen halbjährlich feſtzuſtellen, ob 
und welche der in ihren Bezirken wohnenden be⸗ 
ſtraften Perſonen während des verfloſſenen Kalender⸗ 
halbjahres verſtorben find. Die Verſtorbenen find 
in eine Nachweiſung einzutragen, welche über jede 
Perſon alle in den nachſtehend abgedruckten For⸗ 
mularen vorgeſehenen Angaben zu enthalten hat 
und bis zum 1. Auguſt bezw. bis zum 1. Februar 
jeden Jahres unmittelbar an die Staatsanwalt⸗ 
ſchaft desjenigen Landgerichtes einzureichen iſt, zu 
deſſen Bezirk der Ortspolizeibezirk gehört. 

Iſt während des betreffenden Halbjahres keine 
der im Polizeibezirk wohnenden beſtraften Perſonen mit 


S 


behoͤrden erſchwert wird. Um dieſem Uebelſtande zu Tode abgegangen, fo hat die Ortspolizeibehörde der 
begegnen und eine weitere Ueberfüllung der Regiſter Staatsanwaltſchaft jedesmal bis zu dem erwähnten Ter⸗ 
thunlichſt zu verhindern, erſcheint es zweckmäßig und mine Fehlanzeige zu erſtatten. 


nothwendig, in Zukunft wenigſtens diejenigen Straf: 


Dieſe Einrichtung tritt mit dem 1. Januar 1891 


nachrichten aus den Regiſtern regelmäßig zu entfernen, dergeſtalt ins Leben, daß bie Liſten und Nachweiſungen 
welche durch das Ableben der beſtraften Perſonen gegen⸗ zum erſten Male für das Halbjahr vom 1. Juli bis 


ſtandslos geworden ſind. 
Deshalb hat der Herr Miniſter des Innern nun⸗ 
mehr folgende Anordnung getroffen: 
1. Diejenigen Standesämter, deren Verwaltung ſich 
nicht mit der Verwaltung der Ortspolizei in einer 
und derſelben Hand befindet, haben halbjährlich, 


und zwar bis zum 15. Januar und bis zum Kreis 


15. Juli jeden Jahres, Liſten ſämmtlicher in 
ihren Bezirken während des vorhergegangenen 
Kalenderhalbjahres — 1. Juli bis 31. Dezember, 


zum 31. Dezember 1890 aufzuſtellen ſind. 
Marienwerder, den 24. Juli 1890. 
Der Regierungs⸗Präſident. 


Formular: 
Mittheilung der Polizeibehörde zu . NES. 
. Über den Tod beſtrafter Perſonen. 
I. Familien⸗ und Vornamen der beſtraften Perſon 
(bei Frauen der Geburtsname und Name des 
Ehemannes). 


Ausgegeben in Marienwerder am 31. Juli 1890. 
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II. Vor⸗ und Zuname der Eltern. 
III. Tag 

Datum Monat 

und Ort Jahr 

der Geburt [Ort 


Kreis. 
IV. Todestag 
und Jahr. 
V. der (die) Verſtorbene war zuletzt 


beſtraft durch Urtheil des Gerichls 
en egen 
mit 


3) Dem Fräulein Clara Keyler zu Grzywno, Kreis 
Thorn, iſt die Erlaubniß ertheilt, im dieſſeitigen Bezirk 
als Hauslehrerin zu fungtren. 
Marienwerder, den 22. Juli 1890. 
Königliche Regierung, 
) Abtheilung für Kirchen⸗ und Schulweſen. 
4 Beſcheid. 


Direktlonsbezirks Erfurt, welche öſtlich der Linie Nuh⸗ 


land⸗Calau liegen, Ausnahmefrachtſätze für Torf⸗ 


ſtreu und Torfmull in Wagenladungen von minde⸗ 
ſtens 10,000 Kg. auf einen Frachtbrief und Wagen 
oder bei Frachtzahlung für dieſes Gewicht in Kraft. 

Dieſe Ausnahme⸗Frachtſätze gelten für die Zeit 
bis zum 31. Auguſt d. J. und gewähren eine Fracht⸗ 
er mäßigung von 25 pCt. gegenüber den Sätzen des 
Specialtarifs III. 

Näheres iſt bei ſämmtlichen Stationen unſeres 


„Bezirks in Erfahrung zu bringen. 


Bromberg, den 21. Juli 1890. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion, 
zugleich Namens der betheiligten Verwaltungen. 

Am 1. Auguſt 1890 treten direkte Beförderungs⸗ 
preiſe für Perſonen⸗ und Neiſegepäck im Verkehre zwi⸗ 
ſchen den Stationen Marienburg, Mlecewo, Nikolaiken, 
Rieſenburg, Roſenberg und Dt. Eylau Stadt der Ma⸗ 
rienburg⸗Mlawkaer⸗Eiſenbahn einerſeits und der Station 


Nachdem der Herr Miniſter der öffentlichen Strasburg Weſtpr. des Eiſenbahn⸗Direktions⸗Bezirks 
Arbeiten die Ausführung der Vorarbeiten für eine Voll⸗ Bromberg andererſeits in Kraft. 


bahn von Fordon nach Schönſee angeordnet hat, wird 


Von demſelben Tage ab werden von der Station 


auf Grund des S 5 des Enteignungsgeſetzes vom 11.] Danzig lege Thor Fahrkarten III. Wagenklaſſe nach 


Juni 1874 (G.⸗S. S. 221) in Verbindung mit § 150 Strasburg Weſtpr. ausgegeben, welche zur Benutzung 


des Zuſtändigkeits⸗Geſetzes vom 1. Auguſt 1883 (G.⸗S.] der Schnellzüge auf den Bahnſtrecken Dirſchau⸗Marien⸗ 
S. 237) hiermit den Beſitzern der in Betracht kommen⸗ burg und Dt. Eylau⸗Jablonowo berechtigen. 6 


den Grundſtücke im Regierungsbezirk Marienwerder die 
Verpflichtung auferlegt, die Vornahme von Handlungen, 
welche zu den Vorarbeiten für die bezeichnete Eiſenbahn 


erforderlich ſind, auf ihrem Grund und Boden geſchehen 9) 


zu laſſen. 
Marienwerder, den 21. Juni 1890. 
Der Bezirks⸗Ausſchuß. 
5) Bekanntmachung. 


Näheres iſt bei vorgenannten Stationen zu erfahren. 


Bromberg, den 23. Juli 1890. 
Königliche Eiſenbahn⸗Direktion. 
Bekanntmachung. : 
Die in den Nummern 11 und 27 des diesjährigen 


Amtsblattes der Königlichen Regierung zu Marienwerder 


veröffentlichte Kündigung der vierprozentigen Kreisan⸗ 
leiheſcheine des Kreiſes Löbau der VIII. Emiſſion zum 


Mit der Ortspoſtanſtalt vereinigte Telegraphen⸗ 1. Oktober d. 38. wird hiermit zurückgenommen. 


anſtalten werden eröffnet: 


Dieſe Zurücknahme der Kündigung obiger Kreis⸗ 


am 25./7. in Großpiasnitz, Kreis Putzig (Weſtpr.) und anleiheſchelne hat ſelbſtverſtändlich gegen diejenigen In⸗ 


am 28./7. in Klanin, Kreis Putzig (Weſtpr.) 
Danzig, den 22. Juli 1890. 
Der Kaiſerliche Ober⸗Poſtdirektor. 
Wagener. 
6) Bekanntmachung. 


haber gedachter Werthpaplere keine Wirkung, welche auf 
Einlöſung derſelben am 1. Oktober cr. beſtehen; ſolchen 
Inhabern wird der Nominalwerth der in ihren Händen 
befindlichen Kreisanleiheſcheine vielmehr durch die Ein⸗ 
löſeſtellen, welche in der die Kündigung ausſprechenden, 


Der Bundesrath hat in der Sitzung vom 22. Mai Eingangs näher bezeichneten diesſeitigen Bekanntmachung 
b. J. 一 $ 278 der Protokolle — biſchloſſen, daß für genannt find, prompt ausgezahlt werden. 


Branntwein, welcher behufs der Ausfuhr oder der ſteuer⸗ 
freien Verwendung zu gewerblichen u. ſ. w. Zwecken 


zur Abfertigung geſtellt wird, die Steuervergütung bezw. 10) 


die Abgabenfreiheit nur dann zu gewähren iſt, wenn 


Neumark, den 12. Juli 1890. 
Der Kreis⸗Ausſchuß. 
Bekanntmachung 

Die im Eigenthume der Mühlenbeſitzer Jeske 


der Branntwein keinen größeren Fuſelölgehalt als zwei und Butzke ſtehenden Mühlengrundſtücke Schloßmühl 
Gewichtsprozente der in ihm enthaltenen Menge reinen und Schloßniedermühle, welche bisher als ein ſelbſt⸗ 


Alkohols beſitzt. 
Danzig, den 17. Juli 1890. 
Der Provinzial⸗Steuer⸗Direltor. 
Bekanntmachung. 


ſtändiger Gemeindebezirk „Schloßmühl“ behandelt wur⸗ 


den, find beim Einverſtändniſſe der Betheiligten gemäß 


§ 1 Abſ. 2 des Geſetzes über die Landgemeindever⸗ 
faſſungen pp. vom 14. April 1856 durch rechtskräftigen 


Mit ſofortiger Giltigkeit treten im Verkehr von Beſchluß des Kreisausſchuſſes vom 2. Juli d. J. mit 
Station Matheninken des diesſeitigen Bezirks nach dem Gemeindebezirke Klausdorf vereinigt. 


ſämmtlichen Stationen der Direktionsbezirke Berlin, 
Breslau, Bromberg und nach denjenigen Stalionen des 


Dt. Krone, den 17. Juli 1890. 
Der Vorſitzende des Kreis⸗Ausſchuſſes. 


= Name. Stand. 
= 
e 
1|$. Berndts. Baumeiſter. 
2 E. Herzog. Zimmermeiſter. 
3 Schütz. Malermeiſter. 


1 Armanski. 

2 Teuber. 

3 Schäpe. 

4 Bergemann. 

5 Dzaack. 

6 | Müller. 

7 Blietſchau. 

8 Panknin. 

9 Petermann. 
10 Suhling. 
110Wilke. 

12 Michaelis. 
13 Falcke. 
14 Meißner. 


15 Böttcher. 


Zimmermeiſter. 
Zimmermeiſter. 
Zimmermeiſter. 
Maurermeiſter. 
Zimmermeiſter. 
Zimmermeiſter. 
Zimmermeiſter. 
Zimmermeiſter. 
Zimmermeiſter. 
Maurermeiſter. 
Zimmermeiſter. 
Maurermeiſter. 
Maurermeiſter. 
Maurermeiſter. 


Maurermeiſter. 


A. Sections⸗Vorſtand. 


Danzig. F. Koſch. 
15 Kirſch jr. 
55 A. Fey. 


II. Vertraueusmänner. 


Kreis Berent. 
Schidlitz. Siegel. 
Kreis Carthaus. 
Carthaus. Rüdiger. 
Stadtkreis Danzig. 
Danzig. Vergien jr. 
Kreis Danziger Höhe. 
Prauſt. Tavernier. 
Kreis Danziger Niederung. 
Stutthof. Gröning. 
Stadtkreis Elbing. 
Elbing. [Herrmann. 
Landkreis Elbing. 
Rohde. 
Kreis Marienburg. 
Schloß Kalthof. Horn. 
Kreis Neuſtadt (Weſtpr.) 
Neuſtadt Weſtpr. 
Kreis Pr. Stargard. 


Lenzen. 


Pr. Stargard. [Münchau. 
Kreis Dirſchau. 
Dirſchau. [Reich. 
Kreis Dt. Crone. 
Dt. Crone. [Renkawitz. 
Kreis Flatow. 
Dobrin. Grützmacher. 
8 Kreis Graudenz. 
[Graudenz. Fiſcher jr. 
Kreis Konitz. 
Konitz. Piltz. 
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Verzeichnuiß 
der ehrenamtlichen Organe der Section IV der nordöſtlichen Baugewerks⸗Berufsgenoſſenſchaft. 
Stellvertreter. 
Wohnort. cR 
Name. | Stand. | Wohnort. 


Steinmetzmeiſter. Danzig. 
Zimmermeiſter. 5 
Zimmermeiſter. „ 


Zimmermeiſter. 
Maurermeiſter. 
Zimmermeiſter. 
Zimmermeiſter. 
Zimmermeiſter. 


Zimmermeiſter. 


Maurermeiſter. 
Maurermeiſter. 


| vacat. 


Zimmermeiſter. 


Malermeiſter. 


Zimmermeiſter. 


Maurermeiſter. 


Zimmermeiſter 


Maurermeiſter. 


Berent. 
[Carthaus. 
Danzig. 
Oliva. 
Stutthof. 
Elbing. 
Conradswalde. 
Marienburg. 

| 

Pr. Stargard. 
Dirſchau. 
Dt. Crone. 
Flatow. 

. Graudenz. 


Konitz. 


Laufende Nr. 


20 


Name. 


A. S. Schulz. 


Krafft. 


Grabowski. 


Anton. 


Hormicz. 


2116anite。 


22 


23 


24 


25 


26 


Krau jr. 


Klatt. 


Majewski. 


Hildebrandt. 


U. Uebrick. 


27 Schmelter. 


1 
2 
3 


— 


4 


5 


E. Herzog. 
H. Schütz. 
S [m 
R. 
E. 


Behrensdorf 


10 Dr. Adler. 


Stand. 
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Zimmermeiſter. 
Maurermeiſter. 
Maurermeiſter. 


Wie und 


Maurermeiſter. 
Maurermeiſter. 


Maurer⸗ und 


Zimmermeiſter. 


Maurermeiſter. 
Maurermeiſter. 


Maurermeiſter. 


Baumeiſter. 


[Maurermeiſter. 


| Zimmermeiſter. 
Malermeiſter. 
Zimmermeiſter. 


が 


Regierungsrath. 


| 
Zimmermeiſter. 
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Wohnort. 
Name 
Kreis Culm. 
Culm. Pickel. 
Kreis Brieſen. 
Brieſen. Lentz. 

Kreis Putzig. 
Neuſtadt. 1G. Schönfeld. 
Kreis Löbau. 

Löbau. Geyer. 


Kreis Marienwerder. 


Marienwerder. F. Schulz jr. 
Kreis Roſenberg (Weſtpr.) 
Roſenberg. Scheibig. 
Kreis Schlochau. 
BR | 
Kreis Schwetz. 
Neuenburg. Meißner. 
Kreis Strasburg (Weſtpr.) 
Michelau. Dombrowski. 
Kreis Stuhm. 
Chriſtburg. Böttcher. 
Kreis Thorn. 
Thorn. Behrensdorf. 
Kreis Tuchel. 
Tuchel. Kania. 
€. Delegirte. 
Danzig. Sablewski. 
" $. Derndtg. 
Elbing. Obuch. 
Danzig. Klatt. 
Thorn. Anton. 
| 
D. Schiedsgerichte. 
Vorſitzender. 
Danzig. Meſſerſchmidt. 


Stellvertreter. 


Maurermeiſter. 
Zimmermeiſter. 
Malermeiſter. 


| Maurermeiſter. 


Zimmermeiſter. 
Zimmermeiſter. 


vacal. 


Maurermeiſter. 
Maurermeiſter. 


Maurer⸗ und 


Zimmermeiſter. 


(Zimmermeiſter. 


Maurermeiſter. 


Glaſermeiſter. 
Priv.⸗Baumſtr. 
Maurermeiſter. 
Maurermeiſter. 
Maurer⸗ und 


Zimmermeiſter. 


Reg.-Aſſeſſor. 


Culm. 
| Briefen. 
Putzig. 


Kauernick. 


Mewe. 


Rieſenburg. 


Schwetz. 
Strasburg Wpr. 


| Poſilge. 


Thorn. 


[Drausnitz. 


Danzig. 
が 
Mewe. 


Neuenburg. 
Löbau Weſtpr. 


Danzig. 


mn ee 
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& Stellvertreter. 
= Name. Stand. Wohnort. 
5 Name. | Stand. | Wohnort. 
c fu eiie ーー デーー」 
Beiſitzer für die Arbeitgeber. 
2 J. A. Bergmann. Zimmermeiſter. Danzig. |) 9. Schneider. Zimmermelfter. Danzig. 
E | 2) Unterlaufſen. 2 の 
: 3 W. Gehrke. Maurermeiſter. , 10 J. J. €. Wendt. Maurermeiſter. : 
| | 2) R. Grunwald. " " 
Beiſitzer für die Arbeitnehmer. 
4G. Häſe. ge Elbing. |2 E. Kahmke. Zimmergeſell. Elbing. 
2) W. Doöhring. Maurergeſell. is 
5 Minor. Maurergeſell. Graudenz. |D Lerch. e Graudenz. 
| | 2) Witt, Carl. | Bimmergefell. E 


， 12) inen von Ausländern and dem 8. 
eichsgebiete. 
| Auf Grund des 8 362 des Strafgeſeßbuchs: 


1. Joſef Ratke, Schreiner, geboren am 13. Februar 9. 


1870 zu Enns, Oeſterreich, ortsangehörig eben⸗ 
daſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Kaiſerlichen 
Bezirkspräſidenten zu Colmar, vom 24. Mai d. J. 
Otto Bondy, Sattlergehilfe, 19 Jahre alt, geb. 
zu Kamberk, Bezirk Tabor, Böhmen, ortsangehörig 
ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Königlich 
bayeriſchen Bezirksamt Deggendorf, vom 21. Mai 
d. Is. | 
Johanna Cytron alias Koziol, ledige Zigeunerin, 
23 Jahre alt, geboren zu Zäbrzeg, Bezirk Bielitz, 
Oeſterreich, ortSangehörig ebendaſelbſt, wegen Land⸗ 
ſtreichens, vom Königlich preußiſchen Regierungs⸗ 
präftdenten zu Oppeln, vom 14. Mai d. J. 

4. Ernſt Geipel, Strumpfwirker, geb. am 4. Auguſt 
1873 zu Aſch, Böhmen, ortsangehörig zu Gott⸗ 
mannsgrün, Bezirk Aſch, wegen Landſtreichens, 
vom Königlich preußiſchen Regierungspräſidenten 
zu Lüneburg, vom 24. Mai d. J. | 

5. Nudolph Grögler, Zimmermaler, geb. am 7. Mai 
1872 zu Seslowitz, Mähren, ortsangehörig zu 
Bergſtadt, Bezirk Römerſtadt, Mähren, wegen 
Landſtreichens, vom Stadtmagiſtrat zu Nürnberg, 
vom 20. Mai d. J. 

6. Anton Hurm, Schuhmacher, geb. am 23. März 
1840 zu Neuern, Bezirk Klattau, Böhmen, orts⸗ 
angehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns im wieder⸗ 
holten Rückfall, vom Königlich bayeriſchen Bezirks⸗ 
amt Sonthofen, vom 17. Mai d. J. 

7. Mathias Kaſik, Schneider, geboren am 3. März 
1821 zu Droſſau, Bezirk Klattau, Böhmen, orts⸗ 
angehürig ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom 
Königlich bayeriſchen Bezirksamt Regen, vom 16. 
Mai o. J. 


と 


11. 


12. 


14. 


15. 


Joſeph Lukeſch, Kaufmann, geboren im Jahre 
1840 zu Nuppersdorf, Bezirk Starkenbach, Böh⸗ 
men, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns im 
wiederholten Rückfall, von der Königlich ſächſiſchen 
Kreishauptmannſchaft Zwickau, vom 3. Mai d. J. 
Anna Migulitz, ledige Zigeunerin, 21 Jahre alt, 
geboren zu Altdorf, Galizien, ortsangehörig eben⸗ 
daſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Königl. preußi⸗ 
1 eee zu Oppeln, vom 16. 
ai d. 


Ri 
. Marianna Migulitz, ledige Zigeunerin, 15 Jahre 


alt, geboren zu Altdorf, Galizien, ortsangehörig 
ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, vom Königlich 
preußiſchen Bezirkspräſidenten zu Oppeln, vom 16. 
Mai d. J. 

Franz Milde, Maler, geboren am 9. Dezember 
1852 zu Dux, Böhmen, wegen Bettelns im wieder⸗ 
holten Rückfall, vom Chef der Polizei in Hamburg, 
vom 23. April d. J. 

Maria Moſer, Dienſtmagd, geboren am 4. Nov. 
1870 in Steg, Bezirk Reutte, Tirol, ortsangehoͤrig 
ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens, gewerbsmäßiger 
Unzucht und Nichtbeſchaffung eines Unterkommens, 
vom Stadtmagiſtrat Kempten, vom 5. Mai d. J. 


Vinzenz Nemec, Drechsler, geboren am 8. Fe: 


bruar 1863 zu Wien, ortsangehörig zu Groß⸗ 
Hycic, Böhmen, wegen Landſtreichens, vom Königl. 
bayeriſchen Bezirksamt Stadtamhof, vom 12. Mat 
b 


PECES 

Joſef Roua, Eiſendreher, geboren am 23. Dezbr. 
1846 zu Charleroi, Belgien, ortsangehörig eben⸗ 
daſelbſt, wegen Landſtreichens und Bettelns, vom 
Kaiſerlichen Bezirkspräſidenten zu Metz, vom 27. 
Mai d. J. 

Kaspar Rozewicz, Arbeiter, 27 Jahre alt, aus 
Splawie, Kreis Konin, Ruſſiſch⸗Polen, wegen Bet⸗ 
telns und Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen 
. zu Bromberg, vom 1. April 
d. Js. 


16, 


17. 


18. 


naa 


20. 


21. 


22. 


23. 


24, 


27. 
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Anna Nozewicz, deſſen Ehefrau, 30 Jahre alt, 
aus Splawie, Kreis Konin, Ruſſiſch⸗Polen, wegen 
Landſtreichens, vom Königlich preußiſchen Reg.⸗ 
Präſidenten zu Bromberg, vom 1. April d. J. 
Franz Schobert, Webergeſelle, geboren am 31. 
Januar 1831 zu Ransperg, Böhmen, ortdangehörig 
ebendaſelbſt, wegen Landſtreichens und Vettelns, 
vom Königlich bayeriſchen Bezirksamt Vilshofen 
vom 22. Mai d. J. 

Ferdinand Johann Friedrich Uxa, Formergeſelle, 
geboren am 5. April 1856 zu Kades, Oeſterreich, 
wegen Bettelns im wiederholten Rückfall, vom Chef 
der Polizei in Hamburg, vom 9. Mai d. J. 
Joſef Zalewski, Kaufmann, geboren im Februar 
1831 zu Wilna, Ruſſiſch⸗Polen, ortsangehörig eben: 
daſelbſt, wegen Landſtreichens, von der Königlichen 
bayeriſchen Polizei⸗Direktion in München, vom 
17. Mai d. J. 

Anton Dittrich, Schuhmacher, geb. am 29. März 
1850 zu Kammersgrün, ortsangehörig zu Joachims⸗ 
thal, Bezirk Joachimsthal in Böhmen, wegen Bet⸗ 
telns im wiederholten Rückfall, vom Königlich 
preußiſchen Regierungspräſtdenten zu Caſſel, vom 
3. Juni d. J. 

Anna Maria Eicher, geb. Nufer, geboren am 
20. Dezember 1844 zu Sarnen, Schweiz, orts⸗ 
angehörig zu Gomiswald, Schweiz, wegen Bettelns 


bayeriſchen Bezirksamt zu Sonthofen, vom 30. 
Mai d. J. à; 

. Johann Wendl, Schuhmachergeſelle, geboren am 

30. Mai 1850 zu Drahobudic, Bezirk Kollin, 

Böhmen, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns 

im wiederholten Nückfall, vom Königlich bayeriſchen 

Bezirksamt zu Vilshofen, vom 22. Mai d. J. 

Johann Wies ner, Weißgerber, geboren am 24. 

Juni 1857 in Niederhautzenthal, Bezirk Stockerau 

in Mähren, ortsangehörig in Nebes, Bezirk Hohen⸗ 

ſtadt in Mähren, wegen Landſtreichens u. Bettelns, 

vom Großherzoglich mecklenburg⸗ſchwerinſchen Mi⸗ 

niſterium des Innern, vom 22. Mai d. J. 

Johann Wurzer (alias Wanko), Steindrucker, 

geboren am 12. Auguſt 1855 in Wien, orts⸗ 

angehörig zu Luggau, Bezirk Hermagor, Kärnthen, 
wegen Bettelns und Landſtreichens, vom Königlich 

bayeriſchen Bezirksamt zu Garmiſch, vom 29. 

Mai d. J. 

. Aloiſia Zmolek, geboren am 20. Dezember 1865 
zu Wien, Bezirk Wien, ortsangehörig zu Boretic, 
Bezirk Patzau, Böhmen, wegen gewerbsmäßiger 
Unzucht, vom Königlich preußiſchen Polizeipräſi⸗ 
denten zu Berlin, vom 14. Mai d. J. 

Der durch Verfügung des Königlich preußtichen 

Regierungs⸗Präſidenten zu Wiesbaden vom 12. März 

1889 ausgewieſene Schneider Moritz Bernſtein aus 


29. 


30. 


und Landſtreichens, vom Kaiſerlichen Bezirksprä⸗ Wilna (Central⸗Blatt für 1889 S. 248 Ziffer 8) ift 


ſidenten zu Colmar, vom 7. Juni d. J. 


in Wirklichkeit der im Jahre 1840 zu Suwalki in 


Johann Garchier, Maurer, geboren am 19. Mai Ruſſiſch⸗Polen geborene, daſelbſt zuſtändige Schneider 


1866 zu Nizza, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen 
Bettelns und Landſtreichens, vom Kaiſerlichen Be: 
zirkspräſidenten zu Colmar, vom 7. Juni d. J. 


Franz Podleſak, Müller, geboren im Dezember 
1838 zu Kras noobice, Bezirk Strakonitz, Böhmen, 
ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bettelns im wie⸗ 
derholten Rückfall, vom Königlich bayeriſchen Be⸗ 
zirksamt zu Vilshofen, vom 22. Mai d. J. 


Joſef Pokorny, Kaufmann, geboren am 1. Jan. 
1866 zu Warſchau, ortsangehörig zu Grodno, Gou⸗ 
vernement Grodno, wegen Landſtreichens, vom 
Großherzoglich heſſiſchen Kreisamt zu Worms, vom 
13. Juni de J. , 


. Heinrich Renz (Rens), Schmied, 29 Jahre alt, 


geboren zu Windiſch⸗Grätz, Böhmen, ortsangehörig 


Iſaak Kramnitzki, Sohn der Schneiders⸗Eheleute Sa⸗ 
muel und Sara Kramnitzki. 

Die durch Beſchluß des Königlich preußiſchen 
Regierungspräſidenten zu Erfurt vom 15. März d. J. 
verfügte Ausweiſung des Handelsmanns Franz Friedrich 
Nikolaus Rieſe (Central Blatt f. 1890 S. 79 Z. 4) 
iſt zurückgenommen worden, weil die Angaben über ſeine 
perſönlichen Verhältniſſe fid) als unrichtig erwieſen haben. 
13) Perſonal⸗Chronik. 

Der Regierungsrath Stolzmann iſt der hieſigen 
Regierung zur dienſtlichen Verwendung überwieſen. 

Der Gutsbeſitzer Probſt zu Chelſt iſt nach abge⸗ 
laufener Amtsperiode zum Amtsvorſteher des Amts⸗ 
bezirks Jellen, Kreis Strasburg, wiederum ernannt. 

Die Localaufſicht über die Schulen zu Goſtoczyn 
und Przyrowo im Kreiſe Tuchel iſt dem Kreisſchul⸗ 


zu Pürgles, Bezirk Falkenau, Böhmen, wegen inſpector Dr. Knorr in Tuchel übertragen und der bis⸗ 
Bettelns und Landſtreichens, vom Stadtmagiftratiherige Localſchulinſpector, Gutspächter Aly in Gr. 


zu Deggendorf, Bayern, vom 14. Mai d. J. 
26. 


Klonia auf ſeinen Antrag von dieſem Amte entbunden 


Ferdinand Seitz, Schueidergeſelle, 70 Jahre alt, worden. 


geboren zu Schüttenhofen, ortsangehörig zu Wel⸗ 


Die Localaufſicht über die katholiſchen Schulen zu 


hartitz, Bezirk Schüttenhofen, Oeſterreich, wegen Adl. Bochlin und Adl. Kamionken iſt dem Pfarrer Dr. 
Bettelns und Landſtreichens, vom Stadtmagiſtrat Muszynski in Neuenburg, und die über die evange⸗ 


zu Deggendorf, Bayern, dom 20. Mai d. J. 


Bartholomäus Walter, Schweizer, geboren am 
18. Auguſt 1843 zu Weſtendorf, Bezirk Kitzbichel, 
Orſterreich, ortsangehörig ebendaſelbſt, wegen Bet: 


liſche Schule in Milewken, Kreis Marienwerder, iſt dem 
Kreisſchulinſpector von Homeyer in Mewe übertragen 
und der bisherige Localſchulinſpector, Pfarrer Leßnau 
in Pienonskowo auf ſeinen Antrag von dieſem Amte 


telns im wiederholten Rückfall, vom Königlichen entbunden worden. 
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Perſonal⸗Veränderungen bei bet Königlichen 6. Als Kreisverordnete find beftätigt: 
General⸗Kommiſſion für die Provinzen Oſt⸗ im Kreis Allenſtein: 
und Weſtpreußen und Poſen zu Bromberg. der Gutsbeſitzer Miller zu Bergfriede; 


im Kreis Goldap: 
1. Ernannt find: die Specialkommiſſarien, bis⸗ der Gutsbeſitzer R. Leidreiter zu Dzingellen; 


herigen Regierungs⸗Aſſeſſoren: Dr. Andreſen in Poſen, im Kreis Tilſit: 
Stobbe in Bromberg, Eggeling in Memel, Iffland die Gutsbeſitzer J. Steppuhn zu Jonikaten, 
in Tilſit zu Regierungsräthen. L. Ha bedanck zu Milchbude; 

2. Die bisher in Meſeritz beſtandene Special⸗ im Kreis Pr. Stargardt: 


kommiſſion iſt eingezogen und dafür mit dem 1. Juli die Gutsbeſitzer J. Dierfeld zu Frankenfelde, 
d. J. eine neue Specialcommiſſion mit dem Sitze in A. Boccius zu Fröde, der Amtsvorſteher H. Ernſt 


Wollſtein errichtet. zu Skurz, der Mühlenbeſitzer A. Schwarz zu Schlaga; 

Aus dieſem Anlaß ſind verſetzt worden: der im Kreis Neutomiſchel: 
Oekonomie⸗Commiſſionsraklh Müller, der Specialcom⸗ der Privat⸗Oberförſter Hugk zu Alttomiſchel; 
miſſions⸗Secretär Wirth, die Landmeſſer: Kühnelt, im Kreis Pleſchen: 


Roſencrantz und Framke von Meſeritz nach Wollſtein. der Königliche Kammerherr und Majoratsbeſitzer A. von 
Verſetzt ſind ferner: der bisherige Speclalcom⸗Taczanowski auf Taczanow, die Rittergutsbeſitzer 

miſſarius, Regierungsrath Hörner zu Oſterode, als J. v. Czapski auf Kuchary, N. Weigt auf Czermin, 

außeretatsmäßiges Mitglied in das Collegium der Kgl. J. Jonanne auf Malinie, E. Purgold auf Brunow, 

Generalcommiſſton zu Frankfurt a. d. Oder; der Gerichts⸗ der Rechtsanwalt von Bröckere zu Pleſchen. 

Aſſeſſor Benckendorff von Bromberg nach Bartenſtein 

Oſtpr. und mit der einſtweiligen Verwaltung der er⸗ 14) Erledigte Schulſtellen. 

ledigten Speclalcommiſſion daſelbſt beauftragt; die Land⸗ 

meſſer: Eſchenhagen von Memel nach Bromberg, Die Schulſtelle zu Poln. Okonin, Kreis Tuchel, 

Marks von Vartenſtein nach Konitz Weſtpr.; Gäd keſiſt erledigt. 

und Dallügge von Bromberg nach Wollſtein. Lehrer katholiſcher Konfeſſion, welche ſich um 
3. Angenommen find: Die Gerichtsaſſeſſoren: dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 

Habedanck aus Memel, Prengel aus Inſterburg zur ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpektor 

Ausbildung für das Amt eines Special⸗Commiſſars; Herrn Menge zu Tuchel zu melden. 


der bisherige Bureaugehilſe Hapke als Civil⸗Super⸗ Die neugegründete Schulſtelle zu Raffa, Kreis 
numerar; die Militäranwärter Feldwebel Höft bei der Kulm, ſoll beſetzt werden. 
Speclalcommiſſion 1 zu Konitz Weſtpr.; Bezirksfeldwebel Lehrer evangeliſcher Konfeſſion, welche ſich um 


Jäne bei der Specialcommiſſion zu Ortelsburg; der dieſelbe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
Civilanwärter Kalweit bei der Specialcommiſſion zu ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpeclor 
Labiau, zur probeweiſen Beſchäſtigung als Spectalcom⸗ Herrn Dr. Cunerth zu Kulm zu melden. 


miſſions⸗Bureauanwärter. Die 1. Schullehrerſtelle zu Odry, Kreis Konitz, 
4. Ausgeſchieden iſt: der Landmeſſer Bruckiſchſiſt erledigt. 
aus Oſtrowo, Regierungs⸗Bezirk Poſen zur General Lehrer evangeliſcher Konfellion, welche ſich um die⸗ 


Commiſſion nach Breslau. ſſebe bewerben wollen, haben ſich, unter Einſendung 
5. Geſtorben iit: Der Dekonomie⸗Commiſſionsrath ihrer Zeugniſſe, bei dem Königlichen Kreisſchulinſpeclor 
Gehrmann zu Bartenſtein Oſtpr. Herrn Dr. Jonas zu Konitz zu melden. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 31.) 
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